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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TV 1898 Münster : TTC 1988 Schaafheim 
Sonntag, 05.02.2023, 09:30 Uhr

Ochmann fixiert zwei Punkte für den TV 1898 Münster

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Heimteam des TV 1898 Münster, als Tizian Ochmann das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC 1988
Schaafheim sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Ochmann und Traub, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ochmann / Weidinger gewannen ihr Spiel gegen Bihn / Diehl überzeugend mit 11:2, 11:
8, 11:7. Traub / Kreher überzeugten im Doppel gegen Tuchtenhagen / Hartl, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Roßkopf / Otten, das sie mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hartl / Vogel verloren. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war anschließend
wiederum der Sieg von Franz Traub gegen Klaus Hartl nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7,
11:4, 7:11, 11:9 nicht verloren. Tizian Ochmann kam mit der Spielweise von Andreas Bihn am Tisch
gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf
Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Rudolf Kreher gelang es,
Stefan Hartl im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich
mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:
0-Sieg. Recht kurzen Prozess machte Sascha Weidinger beim 3:0 mit Uwe Tuchtenhagen. Bei
einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Andreas Roßkopf hatte im
Anschluss gegen Thomas Diehl bei seinem 3:0 wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf
dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. So gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel von
Wilhelm Otten gegen Björn Vogel, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Björn Vogel
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 12:10, 11:5, 6:11, 8:11, 9:11. Was war das
für eine Aufholjagd! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Vogel endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1898 Münster
und des TTC 1988 Schaafheim. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Franz Traub beim 11:8, 11:7,
5:11, 12:10 gegen Andreas Bihn doch überlegen. Das Einzel zwischen Tizian Ochmann und Klaus
Hartl endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TV 1898 Münster am 14.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen Spvgg. 1928 Groß-Umstadt II, während der TTC 1988 Schaafheim am 17.02.2023 gegen den
TTC 1954 Eppertshausen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1898 Münster

Doppel: Ochmann / Weidinger 1:0, Traub / Kreher 1:0, Roßkopf / Otten 0:1 
Einzel: F. Traub 2:0, T. Ochmann 2:0, R. Kreher 1:0, S. Weidinger 1:0, A. Roßkopf 1:0, W. Otten 0:1 

 TTC 1988 Schaafheim
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Doppel: Tuchtenhagen / Hartl 0:1, Bihn / Diehl 0:1, Hartl / Vogel 1:0 
Einzel: A. Bihn 0:2, K. Hartl 0:2, U. Tuchtenhagen 0:1, S. Hartl 0:1, B. Vogel 1:0, T. Diehl 0:1


